
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Bgm. Ing. Johann Hippmair, Bezirksobmann OÖBV Ing. Alfred Lugstein, 
LH Dr. Josef Pühringer, Präsident OÖBV Konsulent Mag. Josef Lemmerer,  
Kpm. Konsulent Franz Ziegl, Konsulent Ernst Bahn, Obmann Josef 
Schretzmayer, Ehrenobmann Rudolf Zöbl 
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Informationen vom BÜRGERMEISTER 
 

Liebe Mitbürgerinnen! 
Liebe Jugend! 
 
Eines der schönsten Erlebnisse mit 
unserem Musikverein war die Vorstel-
lung ihrer Show am 31. Mai beim Bun-
desmusikfest in Wien. Da unsere Ka-
pelle 2007 Bundessieger bei Musik in 
Bewegung geworden ist, durften sie 
heuer am Rathausplatz in Wien auf-
treten. Für mich war es eine besonde-
re Ehre, diese Darbietung an der Seite 
von Wiens Bürgermeister Dr. Michael 
Häupl auf der Ehrentribüne vor dem 
Wiener Rathaus erleben zu dürfen. 
 

Am 16. Mai war ich mit unserem Mu-
sikverein im Steinernen Saal des Lin-
zer Landhauses. Landeshauptmann Dr. 
Josef Pühringer überreichte für die 
großartigen Leistungen und die Aus-
dauer und Kontinuität bei den Wer-
tungsspielen die 9. Ehrenurkunde. Nur 
eine Musikkapelle, und zwar St. 
Georgen unter der Leitung von Ka-
pellmeister Klaus Duftschmid MA, 
durfte die 10. Ehrenurkunde entge-
gennehmen. 
 

Ich bin stolz auf unsere Musikerinnen 
und Musiker. Sie machen den Namen 
Ungenach zu einem Markenzeichen 
weit über unsere Grenzen hinaus. 
Mein besonderer Dank gilt Kapellmeis-
ter Konsulent Franz Ziegl und Obmann 
Josef Schretzmayer! 
 

Am 5. Juli steht in unserer Partner-
gemeinde Bischofsmais wieder ein 
musikalischer Höhepunkt auf dem Pro-
gramm: Die Aufführung des musikali-
schen Tonbildes „Der Traum eines ös-
terreichischen Reservisten“. Mitwir-
kende dabei sind die Bürgergarde und 
die Bürgerkorpskapelle Regau.  
 

Ich lade alle Blasmusikfreunde ein, am 
Samstag, den 5. Juli einen Ausflug 
nach Bischofsmais zu machen und am 
Abend diese Aufführung zu genießen. 
Es wird großartig werden.   

 

Eine schöne Veranstaltung war auch 
unsere Eröffnung des neu renovierten 
Turnsaales am 24. Mai. Der Landes-
hauptmann hat uns folgende Zeile in 
das Ehrenbuch der Gemeinde ge-
schrieben: „Gratulation den Kindern 
zum ausgezeichneten Eröffnungspro-
gramm!“ Auch Bezirkshauptmann Dr. 
Peter Salinger und Bezirksschulrat 
Franz Eitzinger waren begeistert von 
dem tollen Programm, das Direktor 
Rudolf Stritzinger mit den Lehrerinnen 
einstudiert hat. Ein herzliches Danke-
schön von der Gemeinde. 
 

Ich wünsche euch viel Freude mit dem 
neuen Turnsaal. Die Sanierung und die 
Sicherheitsmaßnahmen bei der Schule 
haben € 840.000,- gekostet. Nützen 
wir jetzt diesen  Turnsaal, um fit und 
gesund zu werden und zu bleiben! 
 

Bei der Gemeinderatssitzung am  
26. Mai wurde die allgemeine Überar-
beitung des Flächenwidmungsplanes 
durch besprochen. Viele Korrekturen 
beim Wald wurden aufgrund der Or-
thofotos erkannt. Bei den geplanten 
Änderungen im Bauland werden die 
betroffenen Grundeigentümer jeden-
falls vorher schriftlich verständigt.  
 

Beim Kanal wurde die Erweiterung der 
„gelben Linie“ durch diskutiert. Die 
Ortschaften Pohnedt, Vorderschlag, 
Jocheredt, Rametsberg, Mittereinwald 
und Hochmoos kommen für einen Ka-
nalanschluss in Frage. Für eine Reali-
sierung brauchen wir jedoch eine brei-
te Zustimmung der Betroffenen.  
 

Der höchste Lohn für unsere Anstren-
gung ist nicht das, was wir dafür be-
kommen, sondern das, was wir da-
durch werden.  
 
Kraft und Ausdauer wünscht euch 
 



Informationen  GEMEINDE 
 

Sperrmüllabfuhr und MASI-Sammlung 
  

Montag, 14. Juli 2008 
14:00 – 18:00 Uhr 

beim Bauhof (Sportplatz) 
 
Der Sperrmüll muss so weit wie möglich 

von Altholz und Alteisen getrennt 

werden. Für diese Fraktionen stehen 

eigene Container bereit. Durch diese 

Trennung werden erhebliche Kosten 

eingespart, da die Entsorgung von Altholz 

und Alteisen wesentlich günstiger ist als 

die von Sperrmüll. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass bei 

dieser Sperrmüllsammlung kein Bau-

schuttcontainer aufgestellt wird. Bau-

schutt muss im Altstoffsammelzentrum 

entsorgt werden. 

 

 

Das darf in den Container: 
 
Badewannen aus Polyestern, Bettfedern 
(verschmutzt), Dachpappe, Duschwände, 
Matratzen, Jalousien aus Kunststoff, 
Kinderwagen ohne Metallgestell, Koffer, 
Lampenschirme, Schi, Luftmatratzen, 
Gipskartonplatten, Planschbecken (PVC), 
Plexiglas, Rigips- oder Schaumstoffe, 
Schirme, Schischuhe, Skateboard, 
Snowboard, Stein- und Tellwolle, 
Tapeten, Teppichböden, WC-Brillen, usw. 
 
 
Das bitte nicht: 
 
Hausabfälle (auch nicht in schwarzen 
Säcken), Abfälle aus Industrie- und 
Gewerbebetrieben flüssige Abfälle, 
Reifen mit Felgen, Problemstoffe 
Sanitärkeramik, Verpackungsmaterialien, 
Landwirtschaftliche Folien, Bauschutt 

 
 
 
 
Einladung   
Besuch der Partnergemeinde Bischofsmais  
am Samstag, 05. Juli 2008 
 
Der Musikverein Ungenach führt in Bischofsmais (um 21:00 Uhr) unter Leitung 
von Kapellmeister Franz Ziegl im Freien das musikalische Tonbild „Der Traum 
eines österreichischen Reservisten“ auf. 
 
Mitwirkende sind:  Bürgergarde und Bürgerkorpskapelle Regau 
 
Es sind alle eingeladen, sich dieses musikalische Gustostückerl in Bischofsmais 
anzusehen. 
 
 
 
 

Herzliche Gratulation an Herrn Helmut Gustav Ott, Jocheredt 10, 
zur abgelegten Befähigungsprüfung für das Baumeistergewerbe. 
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Jagdgesellschaft Ungenach 
 

Im Zuge der Aktion „Schule & Jagd“ 
des OÖ Landesjagdverbandes, hat 
die Jägerschaft Ungenach die 2. 
Klasse der Ungenacher Volksschule 
mit ihrer Lehrerin Frau Heidi 
Maringer zu einem Reviergang mit 
Besichtigung von Reviereinrich-
tungen (Rehwild- und Fasanfüt-
terung, sowie eines Hochsitzes) 
eingeladen.  
Vorher wurden in der Schulklasse 
rund 50 Fragen der Kinder über das 

heimische Wild, deren Lebensweise und warum Wildtiere getötet werden müssen, 
von den Jägern Engelbert Grünbacher und Ferdinand Pichler beantwortet. 

 
Abschließend gab es eine zünftige Jause 
am Hof des Jagdleiters Hermann 
Baldinger. 
 
Ein „Dankeschön“ der Schulleitung und 
der Lehrkraft für die Möglichkeit, den 
Kindern den Stellenwert der Jagd näher 
zu bringen. 
 
 
 

 
Die nächsten Termine …….. 

UNION SPORTFEST UND SONNWENDFEUER 
SAMSTAG, 21.06.2008 

STELZHAMMERCHOR 100 JAHR JUBILÄUM IN GEBOLTSKIRCHEN 

SONNTAG, 22.06.2008 SENIORENBUND 50 JAHR FEIER; MESSE BEIM BAUHOF (09:45 UHR) 

SAMSTAG, 28.06.2008 KMB GLOCKNERWALLFAHRT 

SONNTAG, 29.06.2008 URF REITERFEST GESTÜT ROSNER; FELDMESSE (09:45 UHR) 

MONTAG, 30.06.2008 GEMEINDE HAUSMÜLLABFUHR 

FREITAG, 04.07.2008 UNION KINDERZELTLAGER 

SAMSTAG, 05.07.2008 MUSIKVEREIN BISCHOFSMAIS „DER TRAUM EINES ÖSTERR. RESERVISTEN“ 

SENIORENBUND 4-TAGES-AUSFLUG NACH TIROL 
MONTAG, 07.07.2008 

GEMEINDE GR-SITZUNG 

PENSIONISTENVERBAND AUSFLUG 
FREITAG, 11.07.2008 

PFARRE KIRCHENCHORAUSFLUG (3 TAGE) 

SPERRMÜLL U. MASI 
GEMEINDE 

REDAKTIONSSCHLUSS GEMEINDEZEITUNG MONTAG, 14.07.2008 

BÄUERINNEN BLUMENSCHMUCKBEWERTUNG 

SAMSTAG, 19.07.2008 PFARRE JUNGSCHARLAGER (BIS 23.07.2008) 

MONTAG, 28.07.2008 GEMEINDE HAUSMÜLLABFUHR 



Seite 6 

 
 
 

50 Jahre Seniorenbund Ungenach 
 
Vor 50 Jahren wurde mit der Gründung des Seniorenbundes Ungenach ein Verein aus der 
„Taufe“ gehoben, der heute zur Mitglieder stärksten Gemeinschaft in unserer Gemeinde 
(205 Mitglieder) zählt. Freilich hat sich das Bild des Alters im Laufe dieser Zeit gewandelt. 
Die Senioren von heute sind gesund, optimistisch, interessiert, neugierig, lernbereit, 
sportlich und Dank das deutlich gestiegenen Lebensstandards auch konsumfreudig. 
Die Erinnerung an inaktive, gebrechliche, alte Menschen ist größtenteils der 
„altersgebundenen Gesellschaft“ (Rosenmayr – Altersforscher) gewichen. 
 
 
 
Maibaumverlosung:  
 
Nach dem Festakt wird der Maibaum verlost! 
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Und trotzdem heißt es bei Hermann Hesse: 
 
„Um als älter werdender Mensch seinen Sinn zu erfüllen und seiner Aufgabe gerecht zu 
werden, muss man mit dem Alter und allem, was es mit sich bringt, einverstanden sein, 
man muss „Ja“ dazu sagen. Ohne dieses „Ja“ ohne die Hingabe an das, was die Natur von 
uns gefordert, geht uns der Wert und Sinn unserer Tage – mögen wir alt oder jung sein – 
verloren und wir betrügen das Leben.“ 
 
Wert und Sinn möchte die Gemeinschaft des Seniorenbundes in all den verschiedenen 
Aktivitäten den Menschen vermitteln. 
 
Der Seniorenbund möchte mithelfen, dass die „gewonnenen Jahre“ zu erfüllten Jahren 
werden. So möchten wir „50 Jahre Seniorenbund“ in unserer Gemeinde feiern und laden 
dazu alle „Noch-nicht- und Schon-Senioren“ herzlich ein. Weil die Frische der Jugend gut 
tut, wagen wir es, auch junge Menschen, herzlich willkommen zu heißen. 
 
So hoffen wir, dass unsere Feier Ausdruck von all dem wird, was wir in dieser Gemeinschaft 
des Seniorenbundes Ungenach suchen, erleben und finden möchten. 
 



Informationen GESUNDE GEMEINDE 
 
„Gesunde Schuljause“ 
Erstes Projekt Bauernteam Ungenach 
 
In den letzten zwei 

Monaten haben wir an 4 Montagen je-
weils eine Klasse der Volksschule ein-
geladen mit uns eine gesunde wertvol-
le Jause zuzubereiten. 
 

 
 
Die Kinder lernten etwas über Getrei-
desorten. Sie haben zugesehen, wie aus 
Dinkel Mehl 
gemahlen 
wird. Daraus 
wiederum 
haben wir 
gemeinsam 
Teig ge-
macht, so 
dass jedes 
Kind für sich zwei Weckerl formen 
konnte. Danach wurde Rahm abge-
schöpft, um Butter zu rühren. Ein Top-
fenaufstrich mit frischen Kräutern durf-
te auch nicht fehlen.  
Während die Weckerl im Ofen waren, 
nutzten wir die Gelegenheit den Daniel-
Stall näher in Augenschein zu nehmen. 
Marianne und einmal auch Rudi Stockin-
ger, sind mit den Kindern durch den Hof 
gegangen. An jedem Montag schien die 
Sonne und so konnten wir im Freien un-
sere selbstgemachte Jause mit frischer 
Milch genießen.  

 
 
Für unser Team ist dieses erste Projekt, 
das wir im Zuge der Gesunden Gemein-
de veranstalteten, ein schöner Erfolg. 
Wertvoll und bereichernd für unsere 
Kinder und eine tolle Erfahrung für un-
ser Team. Sigrid Schausberger hat ihr 
Talent und ihre Erfahrung als Lehrerin 
eindrucksvoll unter Beweis gestellt, 
aber auch Christine Schausberger und 
Heidi Maringer haben gezeigt, wie viel 
Talent in ihnen steckt.  
 

Es ist sehr schön, mit so viel Be-
geisterung und Engagement zusammen 
zu arbeiten. 
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Marianne hat uns mit all ihrer Erfahrung 
tatkräftig unterstützt und nicht zuletzt 
mit 100 kleinen Dingen die wir nicht 
dabei hatten.  
 
Marianne hat die Vormittage mit einer 
typischen „Daniel-Roas“ ausklingen las-
sen, die uns mit dem Gedanken spielen 
lässt, in Zukunft jeden Montag beim 
Daniel vorbeizuschauen!  
Marianne, herzlichen Dank! 
 
 

Ein besonderer Dank geht an Familie Stockinger, die uns ihre Küche zur Verfügung ge-
stellt hat. Danke, auch der Gemeinde die die Materialkosten übernommen hat! 
 
Noch ein paar Bilder …… 

 

 
Für das Bauernteam Ungenach: 
Barbara Hamilton 
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EINLADUNG ZUM  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Auf eure Teilnahme freut sich 
 

UNION UNGENACH 

STÖBELTURNIER 
Beginn:   15:00 Uhr 
Nenngeld: € 10,00/Mannschaft 
Auskunft: Reichhold Günther  
   0676/7031300 

21. Juni 2008, 20:00 Uhr 
SPORTPLATZ 

BEACHVOLLEYBALLTURNIER 
Beginn:   15:00 Uhr, alle Altersklassen 
Auskunft: Markus Malzner 0660/1218447   
Peter Glück, 0650/9300389 
 

KINDEROLYMPIADE 
Wer wird Torschützenkönig ? 
Beginn:    
16:00 - 17:00 Uhr Kinder von 3 – 6 Jahren  
17:00 – 18:00 Uhr Kinder von 6 – 10 Jahren  
 



KINDERFERIENPROGRAMM  2008   
 
KINDERZELTLAGER 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Beginn: Frei 17:00, Ende Sa 8:30  

☺ für Kinder im Alter von 5-14 
Jahren (Kleinkinder nur in Begleitung 
Erwachsener) 

☺ Zelte und Ausrüstung 
(Schlafsack, Unterlage, Taschenlampe) 
sind mitzubringen. 

☺ ANMELDUNG bis SPÄTESTENS 
DO 3.7.08 bei Gerhard Stadler, 8202 
und Eberl Michaela 8411 

☺ SPESENERSATZ: 
1 Kind     €  5,-- ,2 Kinder €  8,-- 
3 Kinder € 11,-- 

☺ Bei Schlechtwetter wird das 
Zeltlager abgesagt. 

☺ Für Unfälle wird keine Haftung 
übernommen. 
 

FUSSBALLTREFF 
 
TERMIN:  
jeden Montag  
ab 07.07.08, 18:30 Uhr 
 
Für Kinder 
von 8 – 15 Jahren 
Auskunft Gerhard Stadler 
 

BEACHVOLLEYBALL 
 
einmal wöchentlich  
 
Auskunft 
Malzner Markus 0660/1218447 Peter 
Glück 0650/9300389 
Altersgruppe: 12 – 16 Jahre 
auch Anfänger ! 
 

KINDERTENNISKURS 
 
Der Tennisclub veranstaltet einen 
Tennisschnupperkurs für alle sport-
begeisterten Kinder in Ungenach  
Einladungstraining der Alterstufen  
2. und 3. Klasse  Volksschule und 
Hauptschule. 
Ziel des Trainings ist es, talentierten 
Jugendlichen die Chance zu geben sich 
unter gleichaltrigen zu messen, und 
durch verschiedene Spiele den Spaß 
am Tennis zu wecken. 
Wer einen Tennisschläger hat,  
bitte mitnehmen. Einige Tennis-
schläger sind vorhanden 
 
Treffpunkt: 4.08.2008 , 9:00 Uhr 
Dauer:  4.08.08 bis 8.08.08 
 
Anmeldung bis 03.08.2008 
Ernst Spiessberger, 0664/ 8555966 
Bernd Ostermayer 0699/7502811 
Kosten: € 10.- pro Teilnehmer 
 

Auf eure Teilnahme freut sich 
die 

Union Ungenach 
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